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Widmung und Dank

Margit danke ich für all die Katzen, deren Leben wir 
geteilt haben – von Gustlberger und Gandlmayr, über 
Lucy und Lissy, Lola und Lilly bis zu Neve; Rita, dass 
sie als Hundefrau unsere Katzen Lilly, Luna und Mo-
ritz  angenommen hat, und allen Menschen, die sich 
auf ihre Tiere einlassen wie diese sich auf sie. Irmgard 
Baumgartner danke ich für dieses wichtige Buch, das 
so viel ändern könnte Richtung Bewusstheit.

Ruediger Dahlke

Meiner Freundin Barbara Bast ist das Buch in Dank-
barkeit gewidmet.

Ich habe Ruediger Dahlke während unserer gesam-
ten Zusammenarbeit als einen außerordentlich ehrli-
chen, fairen und freundlichen Menschen erlebt. Dafür 
möchte ich ihm an dieser Stelle ganz herzlich danken. 
Den Anstoß zu unserer Zusammenarbeit verdanke 
ich Marietta Anton. Sie hat mich dazu  ermutigt, mein 
Manuskript an Herrn Dahlke zu schicken.

Auch allen Tierhaltern, die mir ihr Herz  geöffnet 
haben, danke ich ganz herzlich für ihr Vertrauen. 

Ganz besonders danke ich Theophan Beierle, dass 
er mir den Weg gewiesen hat. Aufrichtigen Dank sage 
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Widmung und Dank

ich meiner vertrauten Freundin Wilma Manhart, die 
mir während der Entstehung des Buches zu allen 
 Tages- und Nachtzeiten eine ausgezeichnete Ratge-
berin und eine geduldige Zuhörerin war. Meinen lang-
jährigen Freundinnen Christina von Zallinger, Caro-
line del Valle und Sabine Kellner danke ich für ihre 
Treue und unermüdliche Hilfsbereitschaft. Sylvie 
Ritzer sage ich danke für ihre große Wertschätzung 
meiner Arbeit als Homöopathin. Axel Stoltenhoff 
danke ich für seinen steten Glauben an meinen un-
konventionellen Weg und für seine Mithilfe beim 
Korrekturlesen. Auch meinen Freunden Brigitte und 
Günther Hansbauer sowie Inge und Wolfgang Kind-
ler danke ich von ganzem Herzen für ihren steten 
Zuspruch und ihre unermüdliche Bereitschaft, mich 
zu unterstützen. Ganz besonders danke ich Michael 
Eisenmann, der mir bei meiner persönlichen Ent-
wicklung ein ganz besonders kostbarer Wegbegleiter 
und Ratgeber war. 

Nicht zuletzt ist es mir ein sehr großes Anliegen, 
den Mitarbeiterinnen des Goldmann Verlags, Caro-
line Colsman und Christine Stecher, zu danken. Das 
freundliche und aufgeschlossene Wesen von Frau 
Colsman hat unsere Zusammenarbeit zu einer schö-
nen menschlichen Begegnung werden lassen, und 
Frau Stecher hat durch ihre hervorragende Arbeit im 
Lektorat unser Werk zur Vollendung gebracht. 

Allen anderen Freunden, die hier unerwähnt ge-
blieben sind, danke ich von ganzem Herzen für ihren 
festen Glauben an mich und meine Arbeit.
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Widmung und Dank

Schließlich sei an dieser Stelle allen Nutztieren ge-
dacht, die aufgrund unserer Unbewusstheit so viel 
Leid ertragen müssen.

Irmgard Baumgartner
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Haustiere sind tief und untrennbar mit ihren Besitzern verbunden: Sie erspüren ihre Emotionen
und spiegeln ihre Schattenaspekte, oft sogar, indem sie deren Krankheiten übernehmen.
Anhand vieler berührender Beispiele aus ihrer Praxis macht die Homöopathin und Tierärztin
Irmgard Baumgartner deutlich, mit welchem Altruismus ihre Patienten „ihren“ Menschen intuitiv
entlasten. Ruediger Dahlke ergänzt diese Beobachtungen mit seinen ganz persönlichen
Erlebnissen mit Tieren. Wenn wir ihnen achtsam begegnen, so seine Überzeugung, liegt
darin auch eine große Chance für unsere eigene Entwicklung. Ein Plädoyer für einen
Bewusstseinswandel im Umgang mit unseren Mitgeschöpfen.
 


